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1. Beschreibung 

Die AJ:U:l:ahmegesse für lOfles Mischfutter Sp 20 dient zur Annahme Ulld 
Weiterförderung ven treckenen, mehlartigön, körnigen eder pelletier~ 

ten Futtermitteln. Die Annahmegesse besteht aus dem segmentartig 

zusammeng,esetzten Al1llahmetrog, der Drucksntlastungsliaube für das 

Leertrum' des Förderk'e:t .tenstranges, den befahrbaren Tregabdeckrosten 

und dem Tregkettenförderer T 269 'nebst Getriebemot.or als Antrieb., 

~er Tregkettenförderer ,ist ein Z.U:lieferteil des VEB :fetkus 'dutha . 

~iir den Al1llahmetreg und das FJrderelement ist eine Grube:.anzulegen. 

2 

Die Segmentbauweise läßt variable TregHingen bis maximal 4'f,4 ßl zu. 

Entsprechend der Länge des Annahrnetroges stehen :3 j.ntriebsmetoren 

unterschiedlicher Leistung zur Verfügung. Eine Verstel.lmöglichiteit. · 

zur Variierung des Durchsatzes ist nicht vorhanden . 

Das r;lischfutter wird ven den Transpertfahrzeugen abgekippt . Die hiit

nehmer der Transportkette , des Trogkettenförderers T 269 transpor

tieren das Gut zum Auslauf , wo. es einen Egalisierspalt passiert und 

ansc.hließend einen weiteren Trogkettenförderer T 269 übergeben wird . 

Die Annahmegesse wird ven. einem zentrl'.len Schaltkasten aus bedient" 
Dia 'Annahmegosse Sp 20 ist das Allfangsglied in der I.:aschinenkette' 

für die l\Iischfuttereinlagerung und Vert.eilung. 

Techn:l.sche Daten 

Gesamtabmessungen: 

Rostfläche 
Trogfläche oben 

Troghöhe 
Gesamthöhe (Trog und Host) 

E inz.e la bme s s ungen : 

Volumen/Trog 

Masse/Trog 

Reste/Trog 

Restmasse/Treg 

1360 x 
1000 x 

5480 
5550 

750 
1000 

0,74 
152 

7 
4.55 

mm 
!J1Ji1 (3 x 1850 ll~Ci ) 

mm 

mrn 

m3 

kg 
StUck 

Il:g 



Egalisie.rspalt 

l"örderkette 

hlitnahmerabstand 

l1itnehmerabmassung 

Förderke ttent:rogabmessung 

I\lotor: 

2 . Priifung 

Typ 

Drehzahl 

Leistung 

2.1. Priifungsablauf 
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150 x 190 mm (Vom Nutz'.er vergrößert) 
A 36 x160 

160 nun 

· 35 x 65 mm. (Jeweils recht.s u. links 
des KeUel1stranges); 

190 x 400 nun. 

Z 5 KR 1.1.2,,2/8 

695 /16 U/min 
1,5 kW 

Zwei Amiahmegossen Sp 20 .sind seit 1974 in der MVAEibau im Einsa tz . 

Sie sind paralle'l z:u'eriuander, ange.ordnet. Umfangreiche funktiol1Alle 

Störimgen. die , wä~end d.er Förderung von Heu',.. und Strohpellllt.s auf

t :raten, w\Ui'den durch den Bii1bau eine's , Getriebemot,ors mit. geringerer 

Drehz·ah1. im Sommer' 1974,. beßeitigt .. 

2.2. Funktiorrsp:riifums 

Die Charakteristik der gariltI'derten Fut1i:e:mni.t .i;.e·l ist in Tabelle 1 

zusammengeß t.e 11 t;., 
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Tabelle 1. 

Charakt.eristik vorwiegend gefördertew Futtermittel 

Kennwerte Dirn. Kraft:
futter~ 
pellets. 

Trock.en
achni'j;:zal 

Korngro[jen e (mm); . 

e 

2' 

:S20 % 69".3 
~15 % 3,2 6;1 
~ 10 % 6.0 7.6 7,0 
:> 6 %. 81 ',5 17.2 7.3 
<6 % 12.5 72,0 1.0 .3 

TS-Gahal1l: % 88,.7 90,5 90.0 

S.chütt.- kg/m3 696 258 450 
dicht:a 

Die e rmittelten Durchsätze: und die e:lektrisc.h.en. Leiatun'gsaufnahmen 

sind in Tabelle 2 zasammengefaßt. 

Tabelle 2 

Gemessene Durchsätz:61 und . Leistungsaufnahmen 

]'uttermittel Durchsatz Leist:ungsaufnahme 

t/h kW 

Kraftfutterpellets 18,8 0,7 abfallend. bei 
Entle.erung auf 0.3 

Trockeuachuit:z:e 1 5.46 0,8 abfallend bei 
EntJ.ee.rung auf 0,5 

lfeupe.llets 9,40 0,9 abfallend bei 
Entleerung auf 0,,3 

I. 

,2 .' .. 

.. ,' 
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Die Geschwindigke:).t der P,jrderkette des Trog:':ettenförderers unter 
Belastung betrug 15,4 m/min. 

2.3. Einsdzprüfung 

In 'rebeLte 3 sind gie im Prlifzeitraum von 257 

derten 1705 t J)'uttermittel nach ;;"en[;e und i,rt 
gossen zugeordnet. 

Tagen insgesamt geför

den beiden Allndlllle- e 
~abelle 3 

Gefjrderte lIuttermittelmengen \ll1d -Arten sowie erreichte 
J3etriebsstunden 

~~--------------------

Puttermittelart ";'l111G.i'lJaegosse 2 .Anl1Qj:l!ll~gos 8e 

t ca. t,-.,;c",,'-',;..;' ''-~ ___ 11 

Kraftfutterpellet 

ZuCkGr-l'l'ocke!l
schnitzel 

, iIGupellet 

, l\arto,f:f'Glschnitzel 

·Schrot 

150 

79 

211 

10 

.3 

388 

207 1S6,0 "; 78',0 
616 

31 
10 

L:ecnaniscile Stürnngen traten im }'rU'zeitraur:l, UI1 beiden Ji.nna;ll:1ügooeen 

Flioht, auf. , ;inGegen wurden w~i,hrend (leI' F ,irderlU1g vori ::;troh-und ."'eu~'e 
pellets wnfcmgreicile funktionelle St ,jrungen, deren Beseitigung ca. 15 ,_ 

der ßinsatzze i t erforderte, festgeste 11 t ; ' JHs iiusgangspw1kt der ;,tJ

rttrigen muß der sclme lle j'ufbau , von Sclüc11ten DZW. 0chalen, <.'lUD zer

stCirten l'ellets, in der Antr'ieQskEjttennuG uilgeseilen werden. Im Gefol-

ge der SchalenbildLUlgell traterL übe;rmUßig hC~'lG i,i ;jr(,~ erkettenspani1unGG.i:. 
und ,:Hatter30ri:usci:le uuf. 131,fcidenmgGn der :i!\jrd'el'::ette vlUrden glGic.h

falls festee,stellt. Dine nermel1swerte Stroh- bz\';. rleupellotaimaJ1Il1e' 

und -förderung mußte deshalb unterhleiben. Die Veränderung der An

triebsdrel1zalll des :,nektromotors von bis;1er 25 U/min etuf 16 U/min lU1d 

die Installa,tion stabiler Abstreifer an Antriebsketten- und Umlenk

kettsl1l1u3 f;lhrte zur l3eseitigung der bisherigoll fllnl,tionellen GtJr-

faktol"G!1. 
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471 t Heupellet und 620 t übrige l!'uttermitt el pGsSie:J:'tell SGi t c;:; , .. 

störungsfrei die beiden i.nnahmegossen • . Der ";galisiGi~Sl;v. l t 'iHu'de 
erweitert. Dadurch konnte der durch die DJ;'eüzahhinderung z\,)2.ngsL;lt

fig eintretenden Durchsatzminderung begegnet we rden. Die nebene i n"nder 
ange.ordnet.en 2 Stück Sp 20 müs.sen nache.inander ent leert ,') 81'<1611 . ;;ie 

nachgeordnete Fördertechnik, bestehend aus Trogkettenförde re r 'l'26S,l 

und Becherwerk B 005~ kann beide Förderatröme nicht ele ichzeitig 
aufnehmen. Die ;Momentübernahme aller erw~iilJ1ten li'uttermittelarten i s t 

.ge'V/ährleistei:. Die nach. etwa 200 'Tagen atmosphiirischer Korrosions

ainwirkungen · e.rmittelt.en Korros.ionsscÄu:tz.1, ennwerte sind 1'abelle 4 
zu entnehmen. 

Tabelle- 4 

Korrosionsschut·zlcennwerte 

Lfd. Bez.eichnltng d. 
Wr. l'robestelle 

1 • Armahmesosse 
1 .1 • Abdeckung 

1.2. Behälter außen 

2. Troskettenförderer 
2.1. Trog außen 

2.2. Trog innen 

2 • .3 • Antriebskopf 

Anstrichdicke 
1 ) lTIm 

0,14 

0,2 '1 

0,10 

0,.07 

0,11 

Gitterscilnitt
keIlJ1w ert 2 ) 

2 3 

2 

2 

2 

2 

Durchros t LU18 
, grad 3) 

Ao 

A 
0 

J\o 

A3 ''-5 

" 0 

An der Ann8l1hmegosse sind keine Korrosionserscheinungen vorhanden. 

Die Farbgebung setzt sich aus mehreren Schichten unterschiedlicher 

Dicke zusammen. Der geforderte Git.terschnittkennwert " 2" wurde an der 

Abdeckung nicht ganz. erreicht . 
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Der Trog des Trogkettenfördere.rs weist innen erhej}lioheKorrosions- . 

ersoheinungen auf. Gründe dafür sind die zu'. geringe Anstriohdioke 

sowie der bedingt. auftretende me chan:i:sohe. Abrie.b.. Der geforderte: 

Gittersohnit.tkennwert "2" \Vird erreioht,. Die. 'Ansprüohe in Bezug auf 

Pflege und Ylart.ung sind gering., 

Die ,kalkUiIHrrten Einsa tzkosten sind in Tabelle 5. zusammengefaßt. 

Unterste:;llt. wurden jährliohe ,Repß.raturkosten von 10 % des Neuwertes 
der AnnaJ:unegosse Sp . 20 und deren Anordnung als lUpfachgosse nioht 

als Parallelgosse wie im Einsatzbe;t .rieb. Unberüoksichtigt. blieben die, 
~ '. . 

Kost<3ll für den , Bau der Grube sowie die anteiligen Lohnkosten der Kon

troll- bzw. Bedienperson. 

Tabelle 5 

Kalkulierte Einsatzkosten 

Vorgaben: 

Absohreibung : , 

Energiekosten 

Reparaturkosten 

Gesamt kosten 

Einsatzdaue'r 

Hichtpreis 

Du-rohsatz. 

8 Jafu:!e: 

7000,-- M 

12 t/h 

2,,19 Wh 

0,24 M/h 

1,75 fIl/h 

4,18 l'fl/h 

j . ' 

400 h/Jahr 

0.18 M/t 

0~02 Mit 

0.15 M/t 
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3. Auswertung 

Die Annahmegosse Sp 20 ist eine stat.ionäre Anlage für die. Annahme . 

und Weiterförderung von trockenem, mehligen, lcörnigen his pelle.tier

ten E'uttermitteln. Die möglichen Durchs iitze liegen in Abhiingigkeit 

von der Dichte des }'uttermittels. z\'lischen 5 und 19 t/h. Nacll Ver

änderung der Antriebsdrehzahl und der Aubringung von Abst.reifern. 
traten. keine. :funktione.llen Störungen mehr auf. 

Der Antriebsmotor de.s Trog)tet:tenförderers iS.t ausreich(!nd dimensio

niert:. l'loment.ent.ladtmg ist bei a11sn ang,eführt,sn Futtermi t .t .eln mög
lich. lile.chanische Schädentrat,en im l'rüfz:eit,raLUunicht: auf •. 1nsge,samt 
gesehen ist der Korros i onsschutz der Annahme.go.sse Sp 20 ausreichend. 
Der Ko.rro.sio.nsschutz des Trogkettenförderers ist unzureichend. 1nsbe,

sondere. die zu geringe' l!'arbschichtdicke und der auftretende mecha.

nische. Abrieb filllrel'l zu erhebli.chen Ko.rro.sio.nserscheinungen der unter 

Dach installierten Annahlllego.sse. 

Der Pflege- und Wart.U):lgsaufwand ist gering • . Die Bedienung der Annahme

go.sse erfo.lgt vo.n einem z.entralen Schal t.kasten aus. 

Die nachge.ordnete Förderte.chnik l ä ßt die gleichz.eitige Entleerung 

beider. Annahme:gosael1. nicht: zu .• Der ungehinderte, Zugang zu. den Pflege:

st:ellen so.wie: z:ur Spann- und Antriebsstatio.n ist ers t . nach Besei

tig,ung der befahrbar ausgelegten schweren Abdeckplat,ten aus Stahl, 

di.e: über keinerlei Hilfsvo.rrichtungen wie z.B. versenkte, - odeJ:' 

Imklappllare: He:begriffe verfügen, möglich. Dia Staubbe:läst.igung beim 

Einschütten Qder Abkippen d.er FutterJlli.ttel ist ein arbeitsliygenischer 

Mangel. 

Die Einsatzkosten bEflaufens:j.ch. unter Zugrunde:legung von 400 Einsatz
stunden/Jahr und einer Einsatzdauer von 8 Jahren bei Nicht:be;rücksich

tigung der Battlco:sten ~ür die erfor.derliche Grabe auf 4,1.8 M/h llzw. 

0,,35 M/t geförderten Gutes •. 
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4. Beurteilung 

Die Jumahmegosse für loses lViischfutter Sp 20 des KfL 3ebnitz( 
Pirna, Betriebsteil Burkhardswalde, ist für die Annahme und 
Weiterförderung von trockenen Futtermitteln einsetzbar. 
Die Segmentbauweise erlaubt Annahmegossenlängen bis 44,4 m, 
Der Korrosionsschutz des Trogkettenförderers T 269 entspricht 
nicht den Anforderungen. 

Die Annahmegcsse für loses MischfutteJ:' Sp 20 ist für den Einsatz 
in der Landwirtschaft der DDR "geeignet". 

Potsdam-Bornim, den 17. Juni 1975 

Zentrale Prüfstelle für Landtechnik Potsdam-Bornim 

gez. J. Kremp gez. H. Beck 

Dieser Bericht wurde bestätigt: 

Eerlin, den 15. 09 . 1975 

gez. Dr •. Seemann 
Stellv. des Ministers 
für ~d-1. Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft 
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